
Allergien und Abwehrschwäche

Allergien, Pollenallergie, allgerisches Asthma, chronische Bronchitis, Heu-

schnupfen (Pollenallergie) 

Meist zeigt die erste Behandlung, ob die Patienten gut reagieren und die erste 

Besserung tritt ein, die schon große Erleichterung bringen kann. Bei Kindern und 

Jugendlichen reichen meist schon 3-5 Behandlungen zur Symtomfreiheit, was sich 

dann spontan in der Schule, beim Sport oder beim Studium positiv auswirkt. Die 

Konzentrationsfähigkeit verbessert sich und - vor allem - Spätfolgen können ver-

hindert werden. Wenn die Allergie bzw. das Asthma gut ausgeheilt wird, kommt es 

meist zu keinem Rückfall. Die Abwehrkraft ist dann auch für die Zukunft gestärkt.

Bei Erwachsenen und älteren Patienten zeigen sich in der Regel die gleichen Heil-

erfolge, eventuell dauert es etwas länger. Meist zeigt auch hier schon die 1. Be-

handlung, ob die Betroffenen auf diese Therapie gut reagieren. Patienten, die schon 

Jahrzehnte unter den o.g. Erkrankungen leiden, haben ebenfalls noch die Chance auf 

Symptomfreiheit, was oft keiner glauben kann.

Gürtelrose

Hierbei handelt es sich um eine Viruserkrankung. Z.B. in Zeiten von Schwäche oder 

großer Belastung bahnt sich das Virusgeschehen von der Wirbelsäule ausgehend ent-

lang der Nervenbahnen an die Peripherie und verursacht in dem umliegenden Ge-

webe starke bis brennende Schmerzen meist in Begleitung mit einem Hautausschlag. 

Diese Erkrankung lässt sich mit unserer Methode sehr gut behandeln und bringt 

meist schon nach der 1. Behandlung schnelle Besserung. 

Trigenimusneuralgie

Ähnlich wird auch eine Trigeminusneuralgie behandelt. Auch hier wird von den 

meisten Patienten bereits nach der 1. Behandlung von einer signifikanten Schmerz-

reduzierung berichtet.


